
Wochenblatt.
Friedrich Wagner, Hcrausgidcr.

«scranton, den i>. Juni 1870.

Die Herbstwal,len

werden großen Einfluß auf den nächsten
Eongreß ausüben, indeni am 4. März
1871 nicht nur die gewöhnliche Anzahl
Repräsentanten, sondern auch nicht wenl-
ger als 20 Senatoren ausscheide», deren
Stelle» von den betreffenden Staats Le-
gislaturen neu beseht werden müssen.

Die 20 Senatoren sind folgende: Mor-
rill von Maine, Cragin von New Hamp-
shire. Wilson von Massachusetts. Antbony
von Rhode Island. Eattell von Ncw Jer-
sey, Willey von West Virginie», Johiison
von Virginie», Abbott von Nord Earoli-
na, Robertson von Jüd Carolina, Fow
ler von Tennessee, GrimeS von lowa,
Howard von Michigan, Thayer von Ne
braska, Roß von Kansas, AlateS von Illi-
nois, McDonald von Arkansas, Zievels
von Mississippi, Williams von Oregon,
Harris von Louisiana, Warner von Ala-
bama, Saulsbury von Delaware, Me-
Ereeiu von Kentucky und Norton von
Minnesota.

Von den ausscheidende» Senatoren sind
nur drei Demokraten, nämlich Saulsbury,
MeCreery und Norto», die 17 andern

sind Republikaner. Für Fowler,
ist bereits ein Demokrat und für Grimes,

(ebenfalls Nep.) ein Republikaner zum
Nachfolger erwählt worden. Die Demo-
kraten werden vermuthlich einen Senator
in Minnesota verlieren, aber in New Jer-
sey, Oregon und in einem oder zwei süd-
lichen Staaten einen gewinnen. In vie-
len Staaien wird der Wahlkampf sehr
lebhaft beliiebe» weiden, weil neben den

volilischen »och persönliche Gründe in's
Spiel kommen.

Stand der Saaten?Obst. ?Was
unserc Gegend, überhaupt das östliche
Peunsylvauicn anbelrifft, halten wir die-
ses Jahr einen angenehme» jedem WachS-
lhuiii günstigen Frühling. Die Winter-
saat?Weizen und Roggen?steht, so viel
wlr von den Csnnlies Luzerne, Lebanon,
Lancafter, Beiks, Lecha, Montgomery,
BuckS und Noribampton gebort habe», im
Allgemeinen sehr schön und dürste eine
reiche Ernie liefern, obwohl es noch zu
frübe ist, um sich ei» Urtheil zu erlauben;
wen» der Herr will ja. Strichweise ?

besonders auf hochgelegenem und kaltem
Bode», ist die Saat arg ausgefroren, so
daß einige Felder g.'.nz ?plackig" aussehen
und schkcbt bestanden sind; das Ist aber
nur ausnahmsweise. Die Hafersaat ist
schön ausgegangen und bat bisher günsti-
ges Wetter gehakt. Wenn dlefelhe nur

aiinährend so gnt gerätb, wie letztes Jahr,
sollte» wir herzlich dankbar sei». Unsere
Ackerslenie sind fleißig mit dem Zurichten
des betreffenden Landes und der Aussaat
des Wclschkorns beschäftigt. Es wird viel
desselben gepflanzt, da es die profitabelste
Frucht ist; auch Kartoffeln sind so weit
reichlich gepflanzt worden. Das Gras
steht vortrefflich.

Wir erinnern uns keineS-FrüblingS, an

weichen alle Obstsorten so reichlich geblüht
hätten, wie beuer. Apfel, Birnen. Kir-
schen, Pfirsiche und Pflaumen waren von

einer dichten Blüthenfülle überdeckt; man-
che Apfel- und Birnbäume zeigen schon
die Frucht und sind reichlich beladen, und
die Pflaumen und Kirschen haben schon
die Hose» ausgezogen und erscheinen in
großer Fülle und wir denken, es wird
eine ordentliche Ernle hängen bleiben.

Die Virvsir »nscrcr Binncn-See'n.

Nach der neuesten Vermessung sind fol-
gendes die Dimensionen und geographi-

schen Verhältnisse unserer fünf bedeutend-

beträgt A35 Meilen; die größle Breite 160
Meilen; die größle Tiefe beläuft sich auf
688 Fuß; Höhe über der Meeresfläche 627
Fuß; der Flächeninhalt de» See'S beläuft
sich auf 23,000 Tuadratineile».

Die größle Länge des Michigan See's
beträgt Mi> Meilen; die größle Breite 168
Meilen; die größte Tiefe 900 Fuß; Höbe
über der Mcrresfläche 507 Fuß, der Flä-
cheninhalt beläuft sich duf 23,000 Tua-

Die grösile Länge de« Huron See's be-
trägt 200 Meilen, die größte Breite 160
Meile»! die größte Tiefe heläuft sich aus
600 Fuß; Hohe über de» Meereefläche 274
Fuß; der Flächeninhalt des See's beläuft
sich auf 20,»00 Ouadratmeile».

Die größie Länge des Erie See's be-
trägt 250 Meilen; die größte Breite 80
Meilen; die größte Tiefe beläuft sich auf
84 Fuß. Höhe über der Meeresfläche 555
Fuß; der Flächeninhalt des See's beläuft
sich auf 6000 z^uadratmeilen.

Die größte Länge des Ontario See'S
beträgt 100 Meile»! die größie Breite 65
Meilen; die größte Tiefe beläuft sich auf
500 Fuß; Höhe über der Meeresfläche 201
Fuß; der Flächeninhalt des See's belauft

Die Länge von allen fünf See'n beläuft
sich auf 1680 Meilen und bedecken diese!»

Macht Platj f»r die 'Xeger!
Eine weiße Wittwe eines Soldaten ist

aus der Osfice des Vierten Auditors des

stimmen in Washington bäben soll.
ist dies nicht allein die erste Anstellung ei-
ner Negerin unter den weiblichen Gehül-
fen inden Departementen zu Wasdinglon,
sonder» zugleich auch ein sprechender Be-
weis, daß die ganze NegergleichstellungS-
Forcirung nicht zum Besten der Neger be-
absichtigt ist, sondern einzig und allein,
um die radikalen Schoddy-Diebe und
Landspekulanteu in Amt und Macht zu
erhallen.

geben, resignirte, ist in Süd-Carolina
wieder erwählt worden.

per Monat berechtigt fein sollen. Diese

Im April vorigen Jahres ward in
den Schulen von Hartford (Eonn.) die
deulsche Sprache als Lebrgegenstand eln-
gesübrt. Am 19. Mai fand die erste lah-
resprüfung mit glänzendem Resultate
statt. Es wurden mehrere Kundert Schü>

Ein ?Fräulein Mac" las Auszüge aus
deiitschen Classikern mit einer so reine»
Aussprache vor, wie sie nur irgend einer
der anwesenden Deutsche» habe» konnte,
und ein farbiger Knabe las ebenso gut
und fließend, wie die eben Genannte.

sich während des Jahres auf 1600 Dol-
lars.

Landes, im Jabr 1869 dagegen 1,700,600.
Im Jahr 1858 mußte der Staat noch
Getreide importiren. 1869 erzeugte er

nicht wenig er als 18,500,000 Büschel.

Ren von 172,000 auf 150,000. Die Ein-

inan bat befohlen, mit den Bösewichten
summarisch zu verfahren.

In Washington fand am Montag
die Mayors Wahl statt. Mr. Emory, der
Eandidat der Conservativen, erhielt 3000
Stimmen Majorität über Mr. Bowen,

Das V. St. Landamt ln Denver,
Col>, bat im Monat Mal 13,112 Acker

Das ?iatio»al Sängersest in Lin-

nen Anfang nehme».
Im Cvngreß schleppe» die Geschäfte

sich langsam weiter. Beide Häuser haben

bin. Die New Aorker Wahl hat die
Mehrheit stupig gemacht. Uebrigens sind
noch an 2000 Bills zu erledigen!

Die demokratische Mehrheit in New
Ilork wird, nach amlliche» Berichte», auf

Ilork betrug die Mehrheit 60,000, was
über 27,000 für das Land läßl.

ligt.
Die Nationalschuld ist im Monat

Mai um mehr als I I Millionen reducirt

Der Präsident unterzeichnete am 31.
Mai die Bill zur Durchführung de« 15.

den würde, wie die Ankündigung es ver-
hieß; während sie jetzt bedauern, das Werk
nicht gleich Anfangs bestellt zu haben, als
die Anschaffung noch mit der geringen
Ausgabe von halbmonatlich 23 Cents
möglich war, da es ihnen jetzt schwer wird,
die nun bereits erschienenen Lieferungen
auf einmal zu bezahlen. Dies hat Ver-
anlassung gegeben, daß von vielen Seiten
der Wunsch ausgesprochen worden ist, ich
möge jetzt wieder ein neues Abonnement
aus dieses SSerk eröffnen, dergestalt, daß
jeder neue Besteller von jetzt ab halbmo<
natlich nur eine Lieferung für 25 Cents
nehmen und bezahle» dürfe. Diesen
Wünschen entsprechend, werde ich dem-
nächst ein solches neues Abonnement »öff-
nen, in welchem vom 1. August d. I. ab
halbmonatlich eine Lieferung ausgegeben
werden wird. Um dieses «eue Abonne-
ment einzuleiten, habe ich jetzteine beson-
dere Broschüre über das Werk unter der
Presse, welche in wenigen Tagen zur Ver-
sendung fertig sein wird und welche ich
gern so viel als möglich verbreitet und in
die Hände aller Deutschen gebracht haben

Dazu haben nun alle Freunde des Wer-
kes Gelegenheit, und ich würde e» sehr
dankbar erkennen, wenn dieselben sich eine
kleine Anzahl Exemplare der genannten
Brochüre, welche selbstverständlich gratis
versendet wird, wollten kommen lassen, um
sie an ihre Bekannten zu vertbellcn.

Mit der am I. Juli d. I. erscheinen-
den Lieferung 20 schließt der zweite Band
des Werkes und werden dann auch di«
Einbanddeckel für diesen Band fertig sein.

Diejenige» resp. Abonnenten, welche ei»en !
solchcn zu haben wünschen, wolle» gesäl
ligst de» angefügte» Zettel unterzeichne»,
und denselben, falls sie das Werk durch ei-

nen Agenten bezieben, diesem recht bald
übergeben, andernfalls unter Beifügung
des Betrages direct an mich (Post-Bor
-1001) einsenden.

Friedrich Gerhard.

Vom Ausland.
Ei» entsetzliches Feuer hat am 6.

Juni in Constantlnopel gewüthet, welches
mehrere tausend Häuser zerstört bat. dar

unter die Gesandschaftsbotels der Engl!
fchen, Porlugiesischcn und amerikanischen
Gesandten, das Maona Tocater, viele

Kirchen und Moschee» und die pi ächligflen
Waarenlager und Stores dir Stadt.
Durch das Einstürzen von Mauern sind
viele Leute ums Lebe» gekommen.

Die italienische Regierung hat eine

Armcercvrganisalivn beschlossen. Das
Werk soll sofort in Angriff genommen

Es werde» Vorbereitungen für den
Bau der St. Gotthard Bahn getroffen.

Die Abgeordnetenwahle» für de»

norddeutsche» Reichstag fallen gegen Mitte
Skplembcr stattfinden und die Wahle»
für den preußische» Landtag bald darauf
folgen.

Sowohl im Norden als im Süden
von Italien ist es sehr unruhig. Die Re-
publikaner veranstalten fortwährend re-

Rom, 4. Juni. Die Debatte im Eon-

dauert fort. Die Gegner dcsselhe» traten
mit großer Entschiedenheit auf.

Gestern sprach Erzbifchof Darby von

Paris. Er erklärte die Publikation eines
solchen Unfehlbarkeit-Dogmas für un-
zweckmäßig und unrichtig. Cardinal
Mannung, Erzbifchof von Westminster,
trat für das Dogma aus und hielt dessen
Aufstellung für nothwendig und richtig.

Im Monat Mai sind LI 000 E»ii>
granten von Liverpool nach de» Ver.
Staaten gegangen.

? Das Impfen hat sich Paiis al?

stellt.'""
" ge

Stuttgart, 16. Mai. Gegenwärtig ist

führt hat. Für die Ausführung des Alb-

nanz Etat 75,000 Gullen als Staatsbei
lrag vorgesehen, de» größeren Theil der

selbst. Es ist dies eine wahre Wohlthat

Vater Arndt'? Grundstück, das als
deutsches National Eigenthum in den

ändert. Die unteren Räume sind dem
Stadtsekretär, Herrn Bouvler, zur Woh-
nung, die oberen dem Berein für Alter-

se't 1840 hj« zur Auflösung des Haus-
standes treu gedient, hat ihr Stübche»
behalten. Ueber der Grabstätte, wo Vater
und Mull. r Arndt unter der Eiche ruhen,

schrift.

brauche und Gewohnheiten hasten, wo

fle sich eingenistet habe». In Preußen
wurde 18-18 die Leibeigenschaft gesetzlich

in Bcrlen zufällig die Entdeckung, daß in
einem Winkel Oberschlesiens die adeligen
Grundherre» fortwährend von ihren

werk verlangt und die Bauern fle auch in

aller Gulinülhigkeit geleistet haben« In
der Moldau und Wallachei ist seit Jahr-

Prügel empfangen hatte. Seit der Re-
gierung des Fürsten Earl von Hohen,ol-
lern sind die Prügel gesetzlich abgeschafft.
Gleichwohl giebt es »och ganze Bezirke,
wo der Amlmann zur Kardätsche greifen
muß, wenn die Bauern ihre Steuern und

sonstigen Verpflichtungen leisten sollen.
Der Würtemberger Staatsanz. mel-

det am 9. v. M.i Vergangene Nackt um
12j Uhr ist Se. Königl. Hoheit der Prinz
Friederich von Würtemberg verschieden.
Er entschlummerte, wie das letzte Bulletin
sagt, sanftundohneKanipf. (Prinz Fried-
rich, geboren 21. Feb. 1308, war der äl
teste Sohn vom Prinzen von Würtemberg,
dem Bruder des verstorbenen Königs
Wilhelm der 1., und muthmaßlicher
Thronfolger. Er war seit 1845 vermählt
mit der Prinzessin Katharina von Wür-
temberg, Tochter des Königs Wilhelm d.
I. Beider Sohn und nunmehr muthmaß-
licher Thronfolger ist der Prinz Wilhelm,
geb. 25. Februar 1845.)

Neue Anzeigen.

Turn-Verein.

stillt.

Harmonie Club.
Kränzchen mit Tkeater,

mit'l livn 9..lnni 1 87s>.

Der Arzt Wider Willen.

Kanarienvögel.

Deutscher

Banverein, Ao. I.
Am Samstag, IK. Juni,
Abends um 8 Uhr, in Job» Zeidler'S Halle.

Bekanntmachung.

9jn3iv Heinrich Bierwirth.

Empfehlung.
Indem Herr Fred. W, Münster, deutscher

Advokat dahier, am 3. Juni für mich einen Pro-
zeß in einer Art und Weise geschlichtet hat, wel-

finden.

Zur Bcacktunft.

r«ß sein Vorname nicht ?Clcm." sondern ?Wil-
liam" ist?Mr. William Elark und bittet sie,

LeihstäUe,
Foote und Heller.

Verlangt wird:

Verlangt wird:

setzbaren ArtikeN» verlaufen. Wo? besagt die
jExpedition ds. 81. 26mi

Orchestrion.

da/Publikum >'» der Zukuufi wicdcr bei einem
schäumenden l'Uasr Bicr den «Irnich einer klas-
sischen Musik baben. Sprecht gefälligst vor.

John Zeidler.

rv e s

Lcjirks-Znrn-Sest,

IH., 12. nnd 13. In«! 187«,

in Srraiitlil!

Pr v g r.. in m :

Morgens 10 »br, Pcrsammliiiig im Haupt-

Mcadow Brook Höhen?Abends 8 Ilbr, Bcspre-

Dritter Tag Montag, 13. Juni.
Mittags halb l llbr, Bersammluug im Haupt-

liglist auf 50 TentS festgesetzt.

LviherS

2lap7»
"

F.Locher.

Teutscher Ban nnd Spar Verein,
«ro. s.

April >B7O.

Baar inKasse von letzirmlahr-'K 16036
Einnahme Monat Mai 181890

? Juni 1«>883
? Juli ?l'o2!>
? August 150101
~

Sept. 202225,
~ Oktober 1!>l5>!Ii
? Aovbr. 200 l 30

Dechr. 2173 6»
? ? Januar 206!>0l
? ? Februar 20i>»55

? Marz 195,?3i>
April 2,16617

Zurüclbczahllc Anlehcn 2516 50

Total

1. Wr Anleiben «-25,118 90

zuriickgezablteAktie» 69 58
3. Zurückgezogen e Aktie» 72 00
l. l Aiileibe auf 90 Tage 150 00
5. Gehalt des Sekretärs 225 00
6. Reut der Ossiee 75 00

' j 75

Total P 26,010 76

im 2' 202

b Z "ck h

bleibin 386.

Werth von H77.200
1 Anleihe auf 9i> Tage lÄ>

Baar in Nasse 826 57

schränke) 200

Total j> 78,831 23
vertheilt auf 1661 Aktien berechnet den Werth

I Aktie auf P 47.16 EentS.

Ganzen Aktien.
gzg

Elias, gred. Keller.
Scranton, 2. Mai 1870.

i,,?rr l

Dieses bezeugen durch ihre Unterschrift-
Adam Höblich,
Jakob Lipschitz,
Philipp HilSboS,

Um sämmtlichen Aktien-Jnhabern Gelegenheit
zu geben, sich von der Richtigkeit des Oben.Auf-
gestellten zu überzeugen, werten am g. und 10.

Abends die Bücher des Sekretärs und
Schatzmeisters in der Office des Vereins aufae-

und hierdurch jedermann zu deren Tinsicht
Scranton, 27. Mai 1870.

C h. g r. Keller, Sekretär.

Wichtig-Familien
und ledige Personen.

Ilm freier und ohne Zorge» inrie Zukunft zublicken, ist jedem Gelegenheit gegeben, sein oder
sliner Angehörigen Leben für di.- niedrige Tum-
me von zed» Lollar" Einzahlung, so wie jäbrli.
»en Bmi.rg von zwei Lollars fiir die Summe

x»r»»t!c' Gescllschafi bildete sich in New-Äork mit
einem Capital von 100,000 Dollars. Der Char-bewilligt für ganz Amerika.

Näheres zu erfragen bei ChaS. W. Vetter,
Agent für die westlichen Staaten, so wie für
Seranton und Umgegend. S6m»7o

Union Part

Zu verkaufen:

:

Blech Instrumente
> V nie"

Anm Verkans:
Prachtvolle

Heimstätten!
sev, Provideiicc, New-Aork u. Marion Avenues
und an der 6., 5., 4. und 3. Straße. Alle Stra-

hlten am obere» Ende vorbei. An der unteren

und dieselben variiren im Preis« von 200 bis zu
RIO Dollars.

Für Bedingungen, Plan ».frage man nach bei

John Handle«,
23513 Reäl.^nwalt.

~Eagle Hotel,"^
2jn7 E. M. Steele, Prop'r.

Pie Nie
1 der

Presbyter'er Gemeinde,
BktMBtÄA, 18. 1870,

In DolpH'S Wäldchen,

Preis des Tickets, 25 EentS.

Peter .Yättich,

Nlirmacher uud Juwelier,

eingesetzt. äfgba

Großer Norrath!

breitung ihre« VtschäfteS jetzt gezwungen, öfters

?uch unseren Kunden zu Gute.
Wir große Auswahl der fein-

Scktthen und Stiefeln,

wie sie dem Handwerker und Arbeiter besonders

Wiederverkäufe,- können wir fast ebenso billig
bedienen, als sie in New-Aork zu kaufen im

Stande sind und laden sie gefälligst zur Inspek-

tion unserer Waare» ein!
K-B" Reparaturen «erden wie bisher gut

und pünktlich besorg».

««Itlumitdkrotker«,
304 Lackawanna Avenue.

Larpets ü

I grain und Brüsseler

Carpets.
Ihr könnt gute und ganz wollene Ear-

petS kaufen von 7Z EentS bis H 1.12.

Gehet hin und peirfet ihre» reichhaltigen Bqr-

rath von »Ii
FrühjahrS-Waare»

zu niedrigeren Preises als je zuvor.
ILt Lackawanna Avenue, 4SI

Hr. E. M. Weisenfluh ist deutscher Assistent.

BontttyÄkecKuttng.

in der Stadt Scranton, üiÄzcrneCounty," genehmigt am 28. März A. D. 1870,g. W. Günster, C. W. Hartlep und S. W.
Keene zu Auditoren ernannt worden sind, ?um
?alle die die auferlegten und
?colleklirten Bountv-Steuern und die unterzeich-
?ntken Gelder für Bountp.Zwecke i» der «ladt
?Scranton, Luzerne Eounch, zu uutersuchen, zu

?verre^bn^ ug^c voller l^e-
?besagter Stadt, zusammen mit den kosten und
?Unkosten desselben;"

mit Nachricht, daß sie sich versammeln werden in

i

C. W. Hartlev, Z
F. W. Günster, > Auditoren
S. W. Keeue,

Scranton, 9. Mai 1870?5w

Gregor« 65 Snover,
Lckk u.

Scranton, Pa..

haben daS großartigste Lager von

Schnnps-, Kau-

Rauch-Taback,
Cigarren, Pfeifen,

Offiziell:

Frühjahrs-

Sommer Waaren,

Nock billiger zu vertanfe»,
als vor dem Kriege.

vorzügliche Auswahl von

Kleiderstoffen, Tücher (Sb iwlS),

Hooper's

Näh - Maschinen!
zu

Jetzt ist die Zeit:
Kommt, sehet nnd kauft!

R. G. Goodman,
221

tvheclcr lvilson
l,«<k Btiteli

Nähmaschine.
Erhielt die höchste Prämium - Gold - We-

der Welt in London 1862 und Paris 1867.

lieber 4L,000 derselben sind setzt im Gebrau-

Thatsachen beweisen mehr als Behauptungen.

Tausend, der Wheeler u. Wilson Maschinen

?etsrso!i L. Latenter,

in Alerander's Bilder- und Spiegel-Geschäft.

Kleidermacherin
Fabrikation von Haararbeiten,

Zimmer Ro. 11, Zeidler'S Block, odenauf,

ISV Lackawanna Ave.

Besondere Aufmerksamkeit wird Haararbeiten

Hörste Baarpreife

Kleider Mantillen

gerne zur Einsicht vorlege.
Bleichen, Pressen, Reinige» und Abändern

Ttrohwaaren
MillmerS zu herabgesetzten Preisen ausgeführt.

smi7o MrS. I.S. William«.

Prinz Pierre N»,...0n ist aus fünf
Jahre aus Frankreich exilirt. Er will die

Constantini. .'l, I. Juni. In Ru>

ist über die Juden hergefallen und hat
Alle, die nicht cntflieben konnten, Mann,
Weib «nd Kind, niedergemacht.

Verbeir a t h e t:
?kin Sonntag den 5. Inn! l"70, durch Pfr.

Wundcrlich: Herr 6>eorg Wahl mit Frl.


